
1' Telefax! 

AMT DER TIROLER LANDESREGIERUNG 
Präsidialabteilung IIIEG-Referat 

A-6010 Umsbrudc, am 9.November 1993 
Landhausplatz 1 

Zahl: 1225/56 

An das 
Bundesministerium ruf 
Arbeit und Soziales 

St ubenring 1 
1010 Wie n 

Telefax: (0512) 508177 
Telefon: (0512) 508 Klappe: 151 
Sachbearbeiter: Dr. Biechl 
DVR: 0059463 

Bitte in der Annwrt die 
Geschäftszahl dieses 
Schreibens anruhren 

Bt-JüifH GESETZENTWURF 
ZI. .. _._._ ......... �-f.Z! ....... -GE!19 ... �J. 
Datum: 3 O. NOV. 1993 

Verteilt ... J.; ... 27-= .... 2.L ...... !....� ......... , \ 
;t;J(�� 

Betreff: Entwurf einer 19. Novelle 

zum BSVG; 

Stellungnahme 

Zu Zl. 20.799/72/93 vom 'i. Oktober 1993 

Zum übersandten Entwurf einer 19. Novelle zum BSVG wird, um 

Wiederholungen zu vermeiden, auf die ha. Stellungnahme zum Entwurf 

einer 52. Novelle zum ASVG vom 9. November 1993, Präs.Abt. II/ EG­

Referat-25/ 630, in der grundsätzliche Bedenken gegen die beabsich­

tigten Reformvorhaben aufgezeigt werden, verwiesen. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden unter einem der Par­

lamentsdirektion zugeleitet. 

Für die Landesregierung: 

Landesamtsdirektor 
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Abschriftlich 

An alle Ämter der Landesregierungen 

gesondert an die Verbindungs stelle der Bundesländer 
beim Amt der Niederösterr. Landesregierung, Wien 

an das Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst, Wien 

an das Präsidium des Nationalrates, Wien, 25 Ausf. 

an alle National- und Bundesräte in Tirol 

an das Büro des Föderalismusministers 

zur gefälligen Kenntnisnahme. 

Für die Landesregierung: 

F.d.R.d.A. : 

Dr. G s t r e i n  

Landesamtsdirektor 

\ 
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/ / v� 
Telefax! 

AMT DER TIROLER LANDESREGIERUNG 
Präsidialabteilung II1EG-Referat 

Zahl: 1226/75 

A-<lOIO lnnsbruck, am9.No\'(:mbcr 1993 
Lmdha�latz I 
Telerax: (0512) 508177 

Teleron: (0512) 508 Klappe: 151 
Sadlbearbcitcr: Dr. Bicchl 
DVR: 0059463 

An das 
Bundesministerium fiir 

Arbeit und Soziales 

Bitte in der Antwort die 

Geschärtszahl di eses 
Schreibens anrühren 

Stubenring 1 
1010 Wie n 

Betreff: 

Stlirifit G52;TZENTWUaF 
ZI . .. " ... " .. ItH .. u ...... � ....... u .. GE/�9 t3 , ........... .. 

Datum: 3 O. NOV. 1993 
_v_e _rte_;_'t_.)_."._: ... _t.;,;;"?-:� .. _�' .�;;;,;(?:: ... :;.".;: .. �: ... '":: .. :; . .. : .... � ... ;::.� .. :: .. .} 

j / '{{).;.1 t�, 
Entwurf einer 20. Novelle 

zum GSVGj 

Stellungnahme 

Zu Zl. 20. 623/2-2/93 vom 7. Oktober 1993 

Zum übersandten Entwurf einer 20. Novelle zum GSVG wird, um 

Wiederholungen zu vermeiden, auf die ha. Stellungnahme zum Entwurf 

einer 52. Novelle zum ASVG vom 9. November 1993, Präs. Abt. II/ EG­

Referat-25/ 630, in der grundsätzliche Bedenken gegen die beabsich­

tigten Reformvorhaben aufgezeigt werden, verwiesen. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden unter einem der Par­

lamentsdirektion zugeleitet. 

Für die Landesregierung: 

Landesamtsdirektor 

,-� .. 
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Abschriftlich 

An alle Ämter der Landesregierungen 

gesondert an die Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der Niederösterr. Landesregierung, Wien 

an das Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst, Wien 

an das Präsidium des Nationalrates, Wien, 25 Ausf. 

an alle National- und Bundesräte in Tirol 

an das Büro des Föderalismusministers 

zur gefälligen Kenntnisnahme. 

Für die Landesregierung: 

F.d.R.d.A. : 

Dr. G s t r e i n  

Landesamtsdirektor 

\ 
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